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GOTTESDIENSTZEITEN
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, Sa., 19.09., 18 Uhr Hl. Messe, So., 20.09., 
9 Uhr Erstkommunion Gruppe 1, 10.45 Uhr Erstkommunion Gruppe 2, Mo., 
21.09., 9 Uhr Dankmesse Erstkommunion (alle Erstkommunionmessen für Kom-
munionfamilien reserviert), Di., 22.09., 8 Uhr Hl. Messe, Sa., 26.09., 10 Uhr Tau-
fe, 18 Uhr Hl. Messe, So., 27.09., 10.15 Uhr Hl. Messe, 11.15 Uhr Taufe. 
Großenbach, Kath. Kirchengemeinde St. Antonius d. Einsiedler. Sa., 
19.09., 18.30 Uhr Vorabendmesse, Do., 24.09., 15.30 Uhr Kindergebetsstunde an 
der Grotte, 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 27.09., 09.30 
Uhr Hochamt. 
Dammersbach, St. Valentinus, Mi., 23.09., 19 Uhr Hl. Messe, So., 27.09., 8.45 
Uhr Hl. Messe. 
Molzbach, St. Anna, Fr., 25.09., 19 Uhr Hl. Messe. 
Kirchhasel, So. 13.09. 09.00 Uhr Wortgottesdienst, So. 20.09. 10.30 Uhr Amt. 
Roßbach, So. 13.09. 10.30 Uhr Wortgottesdienst, So. 20.09. 09.00 Uhr Amt. 
Hünfeld, Evangelische Kirchengemeinde, So., 20.09., 10.00 Gottesdienst, 11.00 
Gottesdienst. 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Diens-
tag 19.45 Uhr zentrale Bibelstunde. Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen statt. 

WIR GRATULIEREN
24.09., 80. Geb., Angela Fichtinger, Wartburgring 13a, Hünfeld 
25.09., 95. Geb., Lothar Pietzsch, Hauptstraße 25, Hünfeld

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel 116 117, Pacelli-Allee 4 am Klinikum Fulda, Mo, Di und Do ab 19 Uhr, Mi ab 14 
Uhr, Wochenende Freitag ab 18 Uhr bis Montag um 7 Uhr. 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 19.09. – 25.09., Markt Apotheke, Burghaun 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
19.09.- 20.09., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz 
Tel. 06652 / 2287 (Samstag ab 19 Uhr bis Montag 6 Uhr) 

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbens-
kranken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hün-
feld, Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzgebiet: 
Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, Rasdorf, 
Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bürozeiten werden 
eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann    Tel. 25 79 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda        Tel. (0 66 72) 91 87 11 
Berater zum „Schutz von Wespen, Hummeln,  
Wildbienen und Hornissen“, Matthias Müller,  
Kaninchenweg 4, Hünfeld,    Tel. 72050  oder 0175 3522155 

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. Allge-
meine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 
12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 25 35 
82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken und de-
ren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und Wund-
behandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen 
Werks im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdge-
schoss), Sprechzeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, 
Telefon (0661) 8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Bera-
tung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu 
  Hause versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht  
  alleine zu Hause bleiben können oder wollen. 
  Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer  
  (0 66 52) 96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de.

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Montag: 8 bis 13 Uhr 
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr 
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 19 Uhr 
Freitag: 8 bis 13 Uhr 
Es besteht Maskenpflicht und es werden maximal 3 Personen gleichzeitig einge-
lassen. Für Besuche im Standesamt und im Friedhofsamt sind telefonische Ter-
minvereinbarungen erforderlich. Terminvereinbarung für die ambulante Sprech-
stunde unter Telefon (06652) 180-135. 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
In der Stadtverwaltung im Museum Modern Art werden Besucher an der Pforte 
empfangen und können im Vorraum oder bei umfangreicheren Anliegen in ei-
nem Besprechungsraum in Kontakt mit den Sachbearbeitern kommen. Es be-
steht die Pflicht, einen  Mund- und Nasenschutz zu tragen.  
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld: 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
Angesichts der Corona-Pandemie müssen Anlieferer einige Sicherheitsvorkeh-
rungen beachten. Mund-Nasenschutz ist mitzubringen. Entgegengenommen 
werden Altpapier, Altglas, Elektrokleingeräte und Altmetalle, Leuchtstoffröhren, 
Trockenbatterien, CDs sowie gegen Gebühr aufbereitbarer Bauschutt, Erdaus-
hub, Baustellenrestabfälle, Holz und  Hausmüllmehrmengen sowie in kleinen 
Mengen Altpapier und Kartonagen aus Dienstleistungs- und Gewerbebetrieben. 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Ein Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen. Vor Ort sind besondere Sicherheitsvorkeh-
rungen zu beachten. 
Öffnungszeiten Kompostieranlage: 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(01 51) 57 81 79 09 erreichbar. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsanlage über den zuständi-
gen Fachbereich, Telefon (0 66 52) 180-165, während der offiziellen 
Dienststunden erreichbar. 
Entgegengenommen werden organische Grün- und Gartenabfälle, Hecken- und 
Baumschnittabfälle.

Museum Modern Art: 
Vernissage am Sonntag, 20. September, 15 Uhr 
Sicherheitsvorkehrungen vor Ort sind zu beachten. 
Virtueller Rundgang: www.museum-modern-art.de 
Weitere Infos auf museum-modern-art.de, auf Facebook und Instagram. 
 
Konrad-Zuse-Museum: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag 15 bis 17 Uhr 
Sicherheitsvorkehrungen vor Ort sind zu beachten.

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Bebauungsplan Nr. 19 der Stadt Hünfeld für den Stadtteil Michels-
rombach „Hinter den Gärten“, Gemarkung Michelsrombach, Flur 31 
und 8 
 
hier: a) Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
             b) Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 
a) Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs.  
1 Baugesetzbuch 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hünfeld hat am 10.09.2020 die Auf-
stellung des Bebauungsplanentwurfs Nr. 19 der Stadt Hünfeld für den Stadtteil 
Michelsrombach „Hinter den Gärten“, Gemarkung Michelsrombach, Flur 31 
und 8 beschlossen. Dies wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die nach § 2 Abs. 4 BauGB vorgeschriebene Umweltprüfung wird durchgeführt 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet. 
Das Plangebiet befindet sich in der Gemarkung Michelsrombach, Flur 31 und 8. 
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs ist aus der Abbildung ersichtlich. 

 
Der Planentwurf mit Begründung und die weiteren Verfahrensunterlagen kön-
nen über das Internetportal der Stadt Hünfeld unter http://huenfeld.de/buerger-
service-politik/bauleitplanung.html eingesehen und heruntergeladen werden. 
 
b) Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB hat die Stadt Hünfeld die Öffentlichkeit möglichst früh-
zeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung öffentlich zu unter-
richten und allgemein Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben. Zu 
diesem Zweck liegt der Planentwurf im Rahmen der Beteiligung der Öffentlich-
keit vom 

21.09.2020 – 21.10.2020 
aus. 
Aufgrund der aktuellen Lage, bedingt durch die Covid-19-Pandemie, erfolgt die 
Auslegung der Planunterlagen gemäß den Regelungen des § 3 des Planungssi-
cherstellungsgesetzes – PlanSiG durch die vorstehend aufgeführte Veröffentli-
chung im Internet. 
Sollte ein Internetzugang nicht vorliegen, können die Planunterlagen auch mit-
tels eines Lesegerätes in den unten näher beschriebenen Verwaltungsräumen ein-
gesehen werden. In begründeten Ausnahmen kann eine Zusendung der Unterla-
gen erfolgen. Anstelle von Niederschriften zum Bauleitplanverfahren wird auf 
der Grundlage des § 4 des Planungssicherstellungsgesetzes – PlanSiG die Mög-
lichkeit eröffnet, direkt das Internetportal oder per Email (bauamt@huenfeld.de) 
Hinweise und Einwände vorzutragen. 
Wenn ein Internetzugang nicht vorhanden sein sollte, können in den Räumen 
des Fachbereiches Bauen und Stadtplanung der Stadt Hünfeld, Hersfelder Straße 
25, Museum Modern Art, 36088 Hünfeld, während der Dienststunden (montags, 
dienstags und mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, donnerstags von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr) eingesehen werden, sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher 
oder ortsüblicher Feiertag fällt. Die Öffentlichkeit hat während dieser Frist Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung (Anhörung).  
Gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Of-
fenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte oder hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
 
Hünfeld, 18.09.2020 -We/hü- 
DER MAGISTRAT DER STADT HÜNFELD 
im Auftrag, Jahn

14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Hünfeld „Erwei-
terungsfläche für die Bundespolizei“ Gemarkung Hünfeld, Flur 7 
hier: Auslegung des Flächennutzungsplanentwurfs gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hünfeld hat in der Sitzung am 
10.09.2020 die Auslegung des Entwurfs der 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Hünfeld „Erweiterungsfläche für die Bundespolizei“, Gemar-
kung Hünfeld, Flur 7, beschlossen. 
Die Umweltprüfung wurde gemäß § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt; die Ergebnisse 
sind in dem erstellten Umweltbericht, der Bestandteil des Bauleitplanverfahrens 
ist, eingehend bewertet worden. Im Rahmen der Umweltprüfung wurden nach-
folgend aufgeführte Schutzgüter und sonstige Umweltbelange geprüft: 
 
Bevölkerung, menschliche Gesundheit  
Auswirkungen auf die Bevölkerung und die menschliche Gesundheit sind nicht 
zu erwarten. Beeinträchtigungen der „Feierabenderholung“ werden durch eine 
Verlegung der bestehenden Spazier- und Wanderwegeverbindungen kompen-
siert.  
Naturräumliche Lage  
Das Planungsgebiet liegt im „Osthessischen Bergland“, hier innerhalb der Teil-
einheit „Hünfelder Becken“ des „Fulda–Haune–Tafellandes. 
Geologie und Bodenverhältnisse  
Geologisches Ausgangsmaterial der Bodenbildung sind hier vorwiegend Kalkstei-
ne, Mergel und Dolomite (vgl. Geologische Karte von Hessen, 1989).  
Der hier überwiegend auftretende Bodentyp ist Rendzina. Die Bodenart wird hier 
überwiegend von Lehm bestimmt. (vgl. Landesamt für Bodenforschung, 1989).  
Klima  
Das Planungsgebiet liegt regionalklimatisch betrachtet im Übergangsbereich 
vom atlantischen zum kontinentalen Klima und ist klimatisch zum westlichen 
Mitteldeutschland zu zählen. Kleinklimatisch weist das betr. Planungsgebiet nur 
eine untergeordnete Bedeutung auf.  
Potentiell natürliche Vegetation  
Die potentiell natürliche Vegetation der Umgebung wird durch einen „Platterb-
sen-Buchenwald“, örtlich auch mit „Orchideen–Buchenwald“ (vgl. Bohn, 1981) 
bestimmt. Im Plangebiet selbst liegen fast ausschließlich intensive landwirt-
schaftliche Nutzungen vor. In den Randbereichen befinden sich vereinzelt Bäu-
me als fragmentarische Restbestände. Weitere Baum- oder Heckenbestände sowie 
das Vorkommen geschützter Pflanzen sind hier nicht zu beschreiben.  
Hydrologie  
Grundwasser: Die mittlere Grundwasserergiebigkeit im Planungsgebiet als Karst-
grundwasser-leiter liegt mit 5-15 l/sec. mittlerer Ergiebigkeit pro Bohrung im 
Hauptwasserstockwerk im mittleren Bereich. Die Verschmutzungsempfindlich-
keit des Grundwassers ist hier aufgrund nicht vorhandener bzw. nur unbedeu-
tend ausgebildeter Deckschichten und gut durchlässiger Grundwasserleiter als 
groß zu bewerten. (Hess. Landesamt für Umwelt und Geologie, 2011)  
Oberflächengewässer: Innerhalb des Planungsgebietes sind keine Oberflächenge-
wässer zu beschreiben. 
Artenschutz  
Die vorliegenden Planungsgrundlagen wie der Landschaftsplan sowie der Flä-
chennutzungsplan der Stadt Hünfeld treffen keine besonderen Hinweise zur Fau-
na des Planungsgebietes.  
Aufgrund der Biotopausstattung des Planungsgebietes und des Umfeldes treten 
wenige, überwiegend weit verbreitete Arten der Säugetiere, Vögel und Insekten 
auf, die das Planungsgebiet als Brut-, bzw. Aufzucht-, Nahrungs- und Rastgebiet 
besiedeln bzw. als  
Wanderfläche zwischen Teillebensräumen nutzen. Ein Vorkommen seltener und 
vom Aussterben bedrohter Arten ist nicht zu vermuten. 
Landschaftsbild 
Das geplante Vorhaben wird sich auf das Landschaftsbild auswirken, da die hier 
unmittelbar betroffenen Flächen in ihrer Struktur und ihrem Erscheinungsbild 
vollständig verändert werden. Bisherige Strukturen werden beseitigt. Neue Struk-
turen, geprägt von baulichen Anlagen und Erschließungsflächen bestimmen zu-
künftig das vorherrschende Erscheinungsbild des Planungsgebietes. Landwirt-
schaftlich genutzte Freiflächen werden zu Flächen, die von Bebauung mit Er-
schließungsflächen im Umfeld geprägt werden.  
Der bisherige Siedlungsrand der Stadt Hünfeld wird überschritten und in nördli-
che Richtung verschoben. Durch eine umfassende Eingrünung des gesamten Pla-
nungsgebietes mittels einer umlaufenden Hecke u. ä. wird eine Minderung der 
negativen Auswirkungen auf das Landschaftsbild, insbesondere auch im Hin-
blick auf die Fernwirkung des geplanten Vorhabens erreicht. Negative Auswir-
kungen auf das Landschaftsbild werden im Zuge dieser Vegetations-entwicklung 
reduziert.  
Kultur- und Sachgüter 
Eine Betroffenheit von Kultur- und Sachgütern ist durch die vorgesehene Bauleit-
planung nicht gegeben. 
 
Der Planentwurf mit Begründung und die weiteren Verfahrensunterlagen, wie 
der Umweltbericht, der Regionalplan Nordhessen 2009 und der rechtskräftige 
Landschaftsplan der Stadt Hünfeld können über das Internetportal der Stadt 
Hünfeld unter http://huenfeld.de/buergerservice-politik/aktuelle-presse/rathaus-poli-
tik-und-buergerservice/bauleitplanung/aktuelle-flächennutzungsplanänderun-
gen.html eingesehen und heruntergeladen werden. 
Der Planentwurf mit den Verfahrensunterlagen und den Stellungnahmen der be-
teiligten Behörden liegen in der Zeit vom 

28.09.2020 – 28.10 .2020 
einschließlich aus. 
Das Plangebiet befindet sich in der Gemarkung Hünfeld, Flur 7. Die Abgrenzung 
des Geltungsbereichs ist aus der Abbildung ersichtlich. 

Aufgrund der aktuellen Lage bedingt durch die Covid-19-Pandemie, erfolgt die 
Auslegung der Planunterlagen gemäß den Regelungen des § 3 des Planungssi-
cherstellungsgesetzes – PlanSiG durch die vorstehend aufgeführte Veröffentli-
chung im Internet.  
Sollte ein Internetzugang nicht vorliegen, können die Planunterlagen auch mit-
tels eines Lesegerätes in den unten näher beschriebenen Verwaltungsräumen ein-
gesehen werden. 
In begründeten Ausnahmefällen kann eine Zusendung der Unterlagen erfolgen. 
Anstelle von Niederschriften zum Bauleitplanverfahren wird auf der Grundlage 
des § 4 des Planungs-sicherstellungsgesetzes – PlanSiG die Möglichkeit eröffnet 
direkt über das Internetportal oder per Email (bauamt@huenfeld.de) Hinweise 
und Einwände vorzutragen. 
Wenn ein Internetzugang nicht vorhanden sein sollte, können in den Räumen 
des Fachbereiches  Bauen und Stadtplanung der Stadt Hünfeld, Hersfelder Straße 
25, Museum Modern Art, 36088 Hünfeld, während der Dienststunden (montags, 
dienstags und mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, donnerstags von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr), die Planunterlagen über ein Datenlesegerät eingesehen werden, sofern auf 
die genannten Tage kein gesetzlicher oder ortsüblicher Feiertag fällt. Die Öffent-
lichkeit hat während dieser Frist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung (An-
hörung).  
Gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Of-
fenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde  

deren Inhalt nicht kannte oder hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
 
Hünfeld, 18.09.2020 -We/hü- 
DER MAGISTRAT DER STADT HÜNFELD 
im Auftrag, Jahn


